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1. Einführung 

Eva Koch und Tobias Kulzer begrüßen die Teilnehmer:innen des 51. Forums Pergolenviertel. Eine kurze Abfrage 

ergibt, dass etwa die Hälfte der Teilnehmer:innen zum ersten Mal am Forum teilnehmen. Etwa drei Viertel der 

Teilnehmer:innen wohnen im Feldahornweg. Von Seiten des Bezirksamtes nehmen Herr Dreher (Fachamt So-

zialraummanagement) sowie Herr Koenig und Herr Kinkel (beide Fachamt Management des öffentlichen Rau-

mes) teil. 

2. Aktuelles aus dem Viertel 

Bericht vom Apfelfest am 21.09. 

Ende September fand im Kleingarten des Projektes „Lokis Blumenwiese“ zum zweiten Mal ein Fest rund um 

den Apfel statt. Etwa 90 Nachbar:innen aus dem Pergolenviertel feierten bei bestem Herbstwetter. Viele Äpfel 

wurden geerntet und gleich verzehrt, unter anderem mit Schokolade vom Schokobrunnen, der insbesondere 
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bei den Kindern sehr gut angekommen ist. Darüber hinaus bot das Fest viel Raum für nachbarschaftliches 

Kennenlernen und Austausch. Das Fest wurde mit 400 Euro aus dem Verfügungsfonds unterstützt. 

 

Bericht von der „Frühblüher“-Pflanzaktion am 19.10. 

Im Rahmen einer Nachbarschaftsaktion wurden rund um das Gebäude auf dem Baufeld 2a (ganz im Norden 

des Winterlindenweges) rund 1.500 Blumenzwiebeln gepflanzt, die das Grundstück im kommenden Frühjahr 

in ein buntes Blütenmeer verwandeln werden. Auch diese Aktion wurde mit 250 Euro aus dem Verfügungsfonds 

unterstützt. 

 

Bericht vom Bepflanzen der Hochbeete auf dem Loki-Schmidt-Platz 

Eine engagierte Gruppe pflanzenbegeisterter Nachbar:innen hat 

die beiden fest installierten Hochbeete auf dem Loki-Schmidt-

Platz bepflanzt. Die Aktion wurde mit 300 Euro aus dem Verfü-

gungsfonds unterstützt. Die Beete sollen langfristig von der 

Nachbarschaft gepflegt werden. Perspektivisch wird noch ein 

drittes Hochbeet auf dem Platz zur Verfügung stehen, in dem 

derzeit noch ein Baum gepflanzt ist, der zum Dakarweg verpflanzt 

wird. Ein großer Dank an alle, die sich an der Umsetzung der tol-

len Verfügungsfonds-Projekte beteiligt haben! 

 

Das Projekt PERIGON feiert Richtfest 

Am 18. September wurde bei strahlendem Sonnenschein Richt-

fest für das letzte im Bau befindliche Gebäude gefeiert, das den 

nördlichen Abschluss des Pergolenviertels bilden wird. Im Som-

mer nächsten Jahres sollen die Wohnungen bezogen werden. 

Das Gebäude wird vielfältige Nutzungen beherbergen: Neben 

78 Mietwohnungen und 81 Apartments entstehen im PERIGON 

Wohnplätze für rund 200 Studierende sowie 20 Wohnungen im 

Programm "Hier wohnt Hamburgs Jugend", das jungen Men-

schen, die aus betreuten Jugendhilfeeinrichtungen ausziehen, 

Wohnraum zur Verfügung stellt. Außerdem ziehen die Kinderta-

gesstätte EMILY mit 100 Plätzen, eine Arztpraxis sowie ein Su-

permarkt ein, der nicht nur das Pergolenviertel, sondern auch 

die umliegenden Quartiere versorgen wird. 
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Spendengelder an Mutter-Vater-Kind-Einrichtung übergeben 

Beim Kuchenverkauf im Rahmen des Sommerfestes am 31. 

August kamen Spenden in Höhe von über 300 Euro zusam-

men. Diese wurden an die Mutter-Vater-Kind-Einrichtung des 

Sozialdienstes der katholischen Frauen (SkF) im Feldahornweg 

übergeben. Claudia Schäferkordt vom SkF, Leiterin des Anna 

und Elisabeth Zillken-Hauses, und die Bewohner:innen der 

Einrichtung freuen sich sehr über die Spende, von der unter 

anderem neue Spielsachen angeschafft werden. Wir danken 

allen Spenderinnen und Spendern! 

 

Zukunft des mobilport 

Das Verleihangebot wird in der jetzigen Form nur noch bis Mai nächsten Jahres zur Verfügung stehen. Auch 

wenn die Nutzungszahlen gut sind, kann der Betrieb nur aufrechterhalten werden, weil er in erheblichem 

Umfang durch so genannte Bauherrengelder (Gelder, die von den Bauherren beim Grundstückskauf in einen 

Fonds eingezahlt wurden) subventioniert wird. Diese Gelder sind leider begrenzt und sollen für Projekte ver-

wendet werden, die möglichst vielen Bewohner:innen des Pergolenviertels langfristig zugute kommen. Das 

Angebot des mobilport wird nur von einer relativ kleinen Gruppe regelmäßig genutzt. Zudem zeigt sich, dass 

der private Besitz von Lastenrädern im Pergolenviertel deutlich zugenommen hat, so dass der Bedarf an ei-

nem solchen Verleihangebot zurückgegangen ist. Dennoch wäre es wünschenswert, das Verleihangebot in 

modifizierter Form aufrecht zu erhalten. Am 10. Oktober fand ein erstes Treffen mit den Nutzer:innen statt, 

die das Angebot regelmäßig nutzen, um zu überlegen, wie der Betrieb auf nachbarschaftliche Art und Weise 

weitergeführt werden kann. Sollte sich keine Lösung abzeichnen, wäre auch eine Spende der Räder an soziale 

Einrichtungen im Stadtteil denkbar. Wer sich an den Überlegungen zur Zukunft des mobilport beteiligen 

möchte, kann sich unter pergolenviertel@steg-hamburg.de melden. 

 

3. Informationen zum Straßenbau Feldahornweg 

Herr Koenig vom Fachamt Management des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Hamburg-Nord stellt den 

Bauablauf der Straßenbaumaßnahme Feldahornweg vor. Die Einzelheiten sind der als Anlage beigefügten Prä-

sentation zu entnehmen. 

Aufgrund der Verzögerungen im Straßenbau wird die Maßnahme im Bezirksamt nun mit hoher Priorität be-

handelt. Die Baumaßnahme wird in Kürze ausgeschrieben, der Baubeginn ist für Anfang 2025 vorgesehen. Für 

die gesamte Straßenbaumaßnahme sind ca. 25 Wochen Bauzeit vorgesehen. Auch wenn es seitens des Bezirk-

samtes gewisse Vorgaben zum Bauablauf gibt, ist dieser im Detail mit der Baufirma abzustimmen und hängt 

mailto:pergolenviertel@steg-hamburg.de
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u.a. auch von der Witterung ab. Weiterhin ist zu prüfen, ob die Asphaltierung in mehreren Abschnitten erfolgen 

kann, was zu mehreren Teilsperrungen des Feldahornweges führen würde, oder ob die Asphaltierung in einem 

Zug erfolgen kann, so dass die Straße nur einmal, dafür aber komplett gesperrt werden muss. 

Fragen und Anmerkungen seitens der Teilnehmenden 

• Welche Geschwindigkeitsbegrenzung wird im Feldahornweg gelten? 

o Im gesamten Feldahornweg wird Tempo 30 gelten.  

• Wie wird der Anschluss des Feldahornweges an die Alte Wöhr aussehen? 

o Der Bereich wird gepflastert, um optisch zu verdeutlichen, dass der Gehweg bei der Einfahrt 

in den Feldahornweg überfahren wird. Wie ist der aktuelle Stand bezüglich eines Zebrastrei-

fens an der Alten Wöhr (Querung zum Spielplatz im Stadtparkquartier)? 

• Es wird darauf hingewiesen, dass der Fußweg von der Saarland-

straße kommend in den Feldahornweg nicht durchgängig ist. Es 

wird vermutet, dass der Fußweg an dieser Stelle wegen eines schüt-

zenswerten Baumes und wegen des Geländeversprungs nicht ge-

baut werden kann. 

o Herr Kinkel berichtet, dass der Baum in diesem Bereich nicht erhalten werden konnte und 

geprüft wird, inwieweit der Gehweg durchgehend gebaut werden kann. Grundsätzlich ist je-

doch ein direkter Zugang zum Feldahornweg von der Alten Wöhr über die Treppe und die 

Räume (etwas weiter westlich) möglich. 

• Es wird ausdrücklich gefordert, den Fußverkehr während der Bauarbeiten durch geeignete Maßnah-

men (Einrichtung von Halteverbotszonen und Aufstellung von beleuchteten Barken) zu sichern. Der-

zeit ist die Situation für Fußgänger:innen (insbesondere für Kinder und sehbehinderte Menschen) 

sehr unübersichtlich und gefährlich. 

o Das Bezirksamt bietet an, sich die Situation im Rahmen eines gemeinsamen Vor-Ort-Termins 

mit den Bewohner:innen des Feldahornweges anzuschauen, um besonders kritische Bereiche 

zu identifizieren und geeignete Maßnahmen zu ergreifen, die rasch (d.h. bestmöglich noch 

vor Beginn des Straßenbaus) umgesetzt werden können. Der Termin wird mit dem Bezirk-

samt abgestimmt und zeitnah durch das Quartiersmanagement über den E-Mail-Verteiler für 

Bewohner:innen kommuniziert. 

• Es wird darauf hingewiesen, dass mit dem Saarlandstieg grundsätzlich eine sichere Fußwegeverbin-

dung vom Feldahornweg zur Alten Wöhr besteht. Der Saarlandstieg weist jedoch zahlreiche große 

Schlaglöcher auf, in denen sich bei Regen tiefe Pfützen bilden, die den Weg nahezu unpassierbar 

machen. 
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o Herr Kinkel berichtet, dass die Schlaglöcher bereits verfüllt wurden, aber durch den starken 

Radverkehr entlang des Saarlandstiegs immer wieder neue Schlaglöcher entstehen. Nach 

Abschluss der Straßenbaumaßnahmen im Feldahornweg soll der Saarlandstieg durchgehend 

gepflastert werden. Es soll geprüft werden, inwieweit der Weg während der Baumaßnahme 

durch provisorische Maßnahmen sowohl für den Fuß- als auch für den Radverkehr dauerhaft 

passierbar gemacht werden kann. 

• Es wird eine temporäre Beleuchtung des Feldahornweges gefordert. 

o Herr Koenig hat das Thema bereits im Bezirksamt bewegt. Eine Rückmeldung, inwieweit eine 

temporäre Beleuchtung umgesetzt werden kann, steht noch aus. Entscheidend ist, dass die 

technischen Voraussetzungen dafür gegeben sind. 

• Es wird darauf hingewiesen, dass die temporäre Beleuchtung entlang des Saarlandstiegs seit langer 

Zeit defekt ist. 

o In diesem Bereich ist es häufiger zu Vandalismus gekommen. Es wird veranlasst, dass die Be-

leuchtung wieder in Stand gesetzt wird. 

• Es wird gefordert, dass der Feldahornweg im Winter auch während der Baumaßnahmen gestreut und 

geräumt wird. 

o Dies wurde bereits veranlasst. 

• Eine Bewohnerin des Gebäudes auf Baufeld 10 berichtet, dass eine 

Bepflanzung des Walls zur Alten Wöhr, der sich auf dem Privat-

grundstück befindet, geplant ist. Sie möchte wissen, wo die Grund-

stücksgrenze verläuft.  

o Herr Koenig weist darauf hin, dass die Grundstücksgrenze bis an die Rampe reicht, die im 

Rahmen der Straßenbauarbeiten am Feldahornweg gebaut wird. Er bittet, mit der Bepflan-

zung bis zur Fertigstellung der Rampe zu warten.  

• Es wird darauf hingewiesen, dass die Beleuchtung der Veloroute unterhalb der Unterführung Hebe-

brandstraße defekt ist. 

o Die Zuständigkeit liegt bei den Hamburger Verkehrsanlagen. Herr Koenig wird den Defekt 

melden und eine Reparatur veranlassen. 
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4. Planungen des Spielplatzes und des Angers 

Anger 

Herr Kinkel vom Fachamt Management des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Hamburg-Nord stellt den 

Entwurf für den Anger (Grünfläche nördlich des Baufeldes 9) vor. Der erste Entwurf wurde auf Grundlage der 

Ergebnisse der Beteiligung vom September 2023 überarbeitet. Die Ideen und Wünsche der Beteiligten wurden 

geprüft und soweit möglich in den Entwurf integriert. 

 

 

 

Der Erdwall, der den Anger zur südlich und östlich angrenzenden Bebauung abschließt, wird erhalten bzw. neu 

angelegt. Der Wall soll mit Gehölzen bepflanzt werden. Die ursprünglich geplante große Fläche mit Sitzgele-

genheiten wird verkleinert und in den Nordosten des Angers verlegt. Sie wird von einem Pflasterband einge-

rahmt, an dem einige Fahrradbügel vorgesehen sind. Mehrere Bänke, die u.a. auch in eine Mauer entlang des 

Walls eingelassen werden, bieten zahlreiche Sitzmöglichkeiten. Da dies der sonnigste Bereich des Angers ist, 

werden zusätzlich schattenspendende Bäume gepflanzt. Der westliche Bereich des Angers wird als Grünfläche 

gestaltet, die verschiedene Nutzungen zulässt. Lediglich eine Tischtennisplatte und eine Picknickbank werden 

in diesen Bereich integriert. 

Fragen und Anmerkungen seitens der Teilnehmenden 

• Mehrere Teilnehmende loben den Entwurf. Sie bestätigen, dass alle Ideen aus der Beteiligung berück-

sichtigt und gut umgesetzt wurden. 
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• Ist für den Anger eine Beleuchtung vorgesehen? 

o Grünanlagen werden grundsätzlich nur in Ausnahmefällen beleuchtet. Da direkt an den Anger 

Wohngebäude angrenzen und eine Beleuchtung die Nutzung des Angers nach Sonnenunter-

gang begünstigen würde, was zu Konflikten mit den Nachbar:innen führen kann, ist eine Be-

leuchtung nicht vorgesehen. Mehrere Anwohner:innen bestätigen, dass eine Beleuchtung, 

auch der Tischtennisplatte, nicht erwünscht ist. 

• Es wird darauf hingewiesen, dass wahrscheinlich Trampelpfade auf dem Anger entstehen werden, da 

der Weg als Abkürzung beispielsweise zur Kita genutzt werden wird. Es wird daher vorgeschlagen, 

einen Weg über den Anger zu pflastern. 

o Herr Kinkel erläutert, dass die Bildung von Trampelpfaden nicht zu vermeiden ist, dies aber 

kein Problem darstellt. Auf einen gepflasterten Weg soll verzichtet werden, um die Grünfläche, 

die die einzige größere öffentliche Grünfläche im südlichen Pergolenviertel ist, durchgängig 

gestalten zu können. 

• Kann der Wall mit bienenfreundlichen Blühpflanzen bepflanzt werden? 

o Aus Gründen der Grünpflege sollen auf dem Wall eine Gehölzpflanzung gepflanzt werden. Es 

wäre jedoch denkbar, vor dem Wall eine Blumenwiese anzulegen. 

• Können zusätzliche Hochbeete angelegt werden? 

o Auf Hochbeete auf dem Anger soll verzichtet werden, da sich in den unmittelbar angrenzen-

den Kleingärten das Projekt Lokis Blumenwiese befindet, das vielfältige Möglichkeiten für 

nachbarschaftliches Gärtnern bietet. 

• Wann wird die Planung des Angers umgesetzt? 

o Die Planung wird nach Abschluss der Straßenbauarbeiten am Feldahornweg umgesetzt. 

• Durch einen Vertreter der Eigentümergemeinschaft BF 9 wird der Wunsch geäußert, den Wohnweg, 

der die Eingänge Feldahornweg 55 bis 61 erschließt, an den Saarlandstieg anzuschließen. Dort habe 

sich bereits ein Trampelpfad gebildet. Herr Kinkel sieht hier kein Problem. Das Quartiersmanagement 

stellt den Kontakt zum zuständigen Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung her. 

 

Spielplatz 

Mit dem Bau des Spielplatzes soll im Frühjahr 2025 begonnen werden. Die Fertigstellung ist für den Sommer 

2025 vorgesehen. Die Bepflanzung soll im Herbst erfolgen. Es gibt mehrere Faktoren, die leider zu einer Ver-

zögerung beim Bau des Spielplatzes geführt haben. Zum einen gibt es personelle Engpässe im Bezirksamt, so 

dass nicht alle Projekte gleichzeitig bearbeitet werden können. Zum anderen mussten aufgrund von Vorgaben 

bei der Verwendung von Fremdmitteln andere Projekte in vorgegebenen Zeitfenstern bearbeitet werden. Für 
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andere Projekte wurde eine priorisierte Bearbeitung festgelegt. Schließlich führten auch Corona und der Ukra-

inekrieg zu massiven Preissteigerungen. Ein Bau in der Hochpreisphase war mangels ausreichender Finanzmit-

tel nicht möglich. 

Die Spielplatzplanung sieht verschiedene Spiel- und Bewegungsbereiche vor, die dem Plan im Anhang ent-

nommen werden können (siehe auch PDF im Anhang). 

Im südlichen Teil des Spielplatzes sind zwei Sportfelder für Fußball und Basketball vorgesehen. Westlich da-

von sind eine Parcours-Anlage (gelb) sowie zwei Tischtennisplatten geplant. Für den Bau der Parcours-Anlage 

hat Herr Kinkel zusätzliche Mittel eingeworben. Ob diese tatsächlich zur Verfügung gestellt werden können, 

entscheidet sich nach dem 15. November. Sollte dies nicht der Fall sein, wird auf die Parcours-Anlage verzich-

tet und die Tischtennisplatten werden in den Bereich verlegt. Der Standort der Tischtennisplatten wird dann 

als Grünfläche hergestellt. Grundsätzlich kann die Parcours-Anlage auch zu einem späteren Zeitpunkt ergänzt 

werden, wenn entsprechende Finanzmittel zur Verfügung stehen. 

Der Bereich nördlich der Bewegungsangebote wird eingezäunt und gliedert sich in verschiedene Spielberei-

che mit Angeboten für unterschiedliche Altersgruppen. Die genaue Ausführung der Spielgeräte entscheidet 

sich im Ausschreibungsverfahren, in dem den Spielgeräteherstellern entsprechende Anforderungen vorgege-

ben werden (z.B. Kletterbrücke über den Weg). Aufgrund des Geländeversprungs von ca. 4 m befinden sich 

die Spielbereiche auf unterschiedlichen Ebenen. Die Spielgeräte nehmen den Geländeversprung spielerisch 

auf, z.B. durch Rutschen und Kletterseile, die zum kreativen Spielen anregen. Ein gepflasterter, barrierearmer 

Weg verbindet die Spielbereiche untereinander. Außerdem sind verschiedene Spielgeräte vorgesehen, die 

auch von Kindern im Rollstuhl genutzt werden können (z.B. Rutsche, Sandspielplattform). Verschiedene Sitz-

möglichkeiten und Picknickbänke bieten viel Raum zum Verweilen. 

Fragen und Anmerkungen seitens der Teilnehmenden 

• Mehrere Teilnehmende loben den Entwurf und würden eine Realisierung des Parcours, ggf. auch zu 

einem späteren Zeitpunkt, ebenfalls begrüßen. Es wird zugesagt, die Suche nach möglichen Förder-

mitteln zu unterstützen bzw. sich durch privates Engagement an der Finanzierung zu beteiligen. 

• Werden Mülleimer aufgestellt? 

o Im Bereich der Bänke wird die Stadtreinigung Mülleimer aufstellen. 

 

5. Aktuelles aus der „Aktivengruppe“ 

Am 15. November wird der Verein „Leben im Pergolenviertel“ gegründet, der sich in Zukunft um viele Themen 

der Nachbarschaftsentwicklung kümmern wird.  
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Alle Nachbar:innen aus dem Pergolenviertel, die sich für Themen engagieren möchten, sind weiterhin herzlich 

eingeladen, sich in die Aktivengruppe einzubringen. Die Treffen finden immer am 15. des Monats um 19 Uhr 

im Quartiersbüro statt. 

Am 15. Januar wird es einen großen Workshop geben, bei dem verschiedene Themen gesammelt werden, die 

im nächsten Jahr bewegt werden sollen. Auch diejenigen, die sich bisher noch nicht beteiligt haben, sind herz-

lich eingeladen, ihre Ideen und Anregungen einzubringen. Die Gruppe ist bunt, vielfältig und voller Tatendrang! 

 

6. Anträge an den Verfügungsfonds 

Es liegt ein Antrag an den Verfügungsfondsanträge vor. 

 

Antrag 07/2024   „Bienenfreundliche Bepflanzung der Kübel vor d. Gemeinschaftsraum“ 

• Antragsteller:   Grüne Wöhr e.V. 

• beantragte Mittel:  EUR   140,- 

In der Baugemeinschaft Grüne Wöhr e.V. hat sich eine Gruppe Nachbar:innen zusammengefunden, die sich für 

eine bienenfreundliche Gestaltung der Außenanlagen einsetzt. Die Gruppe möchte nun in einem ersten Projekt 

die Blumenkübel auf der Gemeinschaftsterrasse des Gebäudes auf Baufeld 10 bepflanzen. 

Abstimmungsergebnis:           23 Ja-Stimmen   1 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

Der Antrag 07/2024 wird angenommen. 

 

Für das laufende Jahr stehen im Verfügungsfonds noch 184,92 Euro zur Verfügung. Das letzte Forum in diesem 

Jahr, in dem Anträge gestellt werden können, findet am 10. Dezember statt. Im kommenden Jahr stehen wieder 

2.500 Euro für nachbarschaftliche Projekte zur Verfügung. 

 

 

7. Termine und Sonstiges 

Termine 

• Das nächste Forum Pergolenviertel findet am 10. November um 18:30 Uhr statt.  

o Thema: u.a. aktuelle Informationen zur Parkraumbewirtschaftung im nördlichen Pergolenvier-

tel durch den Landesbetrieb Verkehr. 

o Weitere Informationen werden rechtzeitig bekanntgegeben. Bringen Sie gerne Ihre Themen 

ein! 
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Sonstiges 

Es wird auf eine verwahrloste Kleingartenparzelle östlich der Kleingartenanlage im südlichen Pergolenviertel 

hingewiesen. Es wird berichtet, dass sich dort häufig Obdachlose aufhalten und zudem eine Gefährdung für 

Kinder u.a. durch Glasscherben, die auch von der verfallenen Laube stammen, besteht. Die Parzelle befindet 

sich auf dem Grundstück der Deutschen Bahn und gehört somit nicht zum Kleingärtnerverein, die Zuständigkeit 

liegt bei der Bahn-Landwirtschaft. Der Kontakt zur Bahn-Landwirtschaft gestaltete sich in der Vergangenheit 

schwierig. Das Quartiersmanagement wird jedoch erneut Kontakt aufnehmen. Mehrere Teilnehmende sichern 

ihre Unterstützung bei der Beräumung der Laube zu, sofern eine Zustimmung der Bahn-Landwirtschaft erwirkt 

werden kann. 

 

Bis zum nächsten Mal! 

Möchten Sie regelmäßig über aktuelle Themen und Termine im Pergolenviertel informiert werden? Dann tra-

gen Sie sich in unseren E-Mail-Verteiler für Bewohner:innen ein. Schreiben Sie uns einfach eine kurze E-Mail an 

pergolenviertel@steg-hamburg.de. Abonnieren Sie hier gerne auch unseren Newsletter. 

 

 

steg Hamburg, 08.11.2024 

mailto:pergolenviertel@steg-hamburg.de
https://seu2.cleverreach.com/f/138691-190609/
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INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPAKTUELLES AUS DEM VIERTEL2

Spendengelder an Mutter-Vater-Kind-Einrichtung übergeben

Danke an alle

Spenderinnen und 

Spender!
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Zukunft des mobilport



INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPAKTUELLES AUS DEM VIERTEL2

Gibt es weitere aktuelle Infos 

aus der Nachbarschaft?



INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPSTRAßENBAU IM FELDAHORNWEG3

Hr. Koenig

Bezirksamt Hamburg-Nord

Management des öffentlichen Raumes



INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPPLANUNG SPIELPLATZ UND ANGER4

Hr. Kinkel

Bezirksamt Hamburg-Nord

Management des öffentlichen Raumes



INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPAKTUELLES AUS DER „AKTIVENGRUPPE“5

Treffen der „Aktivengruppe“

immer am 15. des Monats

Beginn 19 Uhr

Quartiersbüro (Winterlindenweg 34)

Gründungssitzung

Verein „Leben im Pergolenviertel“

15. November 2024, 17:00 Uhr

Quartiersbüro



INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPVERFÜGUNGSFONDS6

Verfügungsfonds Pergolenviertel

Geld für kleine 

Projekte in der 

Nachbarschaft

Wer kann einen Antrag stellen?

Privatpersonen, Gewerbetreibende, Eigentümer:innen, 

Vereine, Institutionen und Initiativen im 

Pergolenviertel

Welche Projekte können gefördert werden?

Förderfähig sind Projekte bis zu 500 Euro, 

• die nachbarschaftliche Kontakte stärken,

• Begegnungen ermöglichen, 

• Netzwerke unterstützen.

Die Projekte sollen dem Quartier zugute kommen. 

In diesem Jahr 

stehen noch 

324,92 € zur 

Verfügung!



INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPVERFÜGUNGSFONDS6

ANTRAG 07/2024

Projekt: Bienenfreundliche Bepflanzung 

Antragstellerinnen: Sabine Hübner, Sarah Kegat, Anja Klische

beantragte Mittel: EUR   140,00

Eigen-/Drittmittel: -

Gesamtkosten: EUR   140,00 



INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPTERMINE UND SONSTIGES6

Nächstes Forum Pergolenviertel

10. Dezember 2024, 18:30 Uhr

Aktuelle Infos zur Parkraumbewirtschaftung (LBV)

vsl. als Videokonferenz mit anschließendem Get-Together als 

weihnachtlicher Jahresausklang

Weitere Themen und Details werden rechtzeitig bekanntgegeben.



INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPTERMINE UND SONSTIGES6

Haben Sie weitere Themen / Fragen / Anregungen?



INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPENDE

Schön, dass Sie dabei waren!

E-Mail: pergolenviertel@steg-hamburg.de

Web: www.pergolenviertel.hamburg

Tel: (040) 43 13 93 - 46 / 63

Sprechzeiten:

dienstags 9:00 – 11:00 Uhr

donnerstags 16:00 – 18:00 Uhr

Quartiersbüro Winterlindenweg 34



BAUAUSFÜHRUNG 

PERGOLENVIERTEL SÜD

Feldahornweg & Querung Alte Wöhr

05.11.2024  |  Hamburg
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WAS WIRD VORGESTELLT

SEITE 2

1. ALLGEMEINES ZUM BAUABLAUF

2. BAUABLAUF DETAILLIERT

PLANUNG PERGOLENVIERTEL SÜD



VORSTELLUNG BAUAUSFÜHRUNG

SEITE 3

GESAMTÜBERSICHT

PLANUNG PERGOLENVIERTEL SÜD



WICHTIGSTE FAKTEN

SEITE 4

• BAUSTART: ANFANG 2025

• BAUZEIT: CA. 25 WOCHEN

• PRIORITÄRE BEHANDLUNG DER MAßNAHME

• NÄCHSTER SCHRITT: AUSSCHREIBUNG DER BAULEISTUNGEN

PLANUNG PERGOLENVIERTEL SÜD



WARUM WIRD NOCH NICHT GEBAUT?

SEITE 5

• FERTIGSTELLUNG DES HOCHBAUS

• FERTIGSTELLUNG PERGOLENVIERTEL NORD

• VERSCHIEDENE UMPLANUNGEN ERFORDERLICH

• z. B. Höhen an den Anschlüssen zum Hochbau, Elemente 

zur Erhöhung der Barrierefreiheit

• ABSTIMMUNGEN MIT VERSCHIEDENEN FIRMEN / 

PERSONEN / DIENSTSTELLEN 

• Parallel laufende Projekte auf allen Ebenen

• Umlaufzeiten

• PERSONALMANGEL/KRANKHEIT/URLAUB

PLANUNG PERGOLENVIERTEL SÜD



BAUABLAUF

SEITE 6

• Vorgaben zum Ablauf vom Bezirksamt

• Abhängigkeiten

• Baufirma/Baufortschritt

• Witterung

• Bebaute Umgebung

• Fertigstellung von Nord nach Süd 

• keine Befahrung bereits fertiggestellter Flächen

• Grundsätzlich zunächst Herstellung der Nebenflächen

PLANUNG PERGOLENVIERTEL SÜD

ABLAUF – GRUNDSÄTZLICHES (1)



BAUABLAUF 

SEITE 7

ABLAUF – GRUNDSÄTZLICHES (2)

PLANUNG PERGOLENVIERTEL SÜD

• Endgültiger Bauablauf wird mit Baufirma und 

ggf. Polizei abgestimmt

• Regelhaft unter Aufrechterhaltung des Kfz-

Verkehrs

• Unvermeidliche Vollsperrungen werden frühzeitig

kommuniziert

• Fertigstellung der Fahrbahn unter abschnittsweiser 

Vollsperrung

• Gesicherte Führung des Fußverkehrs



BAUABLAUF – DETAILLIERT (1)

SEITE 8

WAS IST BEREITS „FERTIGGESTELLT“?

PLANUNG PERGOLENVIERTEL SÜD

• Leitungen und Siele

• Ausnahme: zusätzliche Stromtrasse im Süden

• Unterbau der Fahrbahn

• Tragschicht überhöht und verbreitert hergestellt

• Flächen im Bereich von BF 7

• Anpassungen erforderlich



BAUABLAUF – DETAILLIERT (2)

SEITE 9

BEREICH ÖSTLICH DES WENDEHAMMERS

PLANUNG PERGOLENVIERTEL SÜD

• Fräsen/Schneiden der vorhandenen Fahrbahn

• Herstellen der Nebenflächen nördlich von BF 8

• Durchfahrt zu KGV wird gewährleistet

• Ggf. Fertigstellung der Fahrbahn in Teilbereich



BAUABLAUF – DETAILLIERT (3)

SEITE 10

KURVE BIS WENDEANLAGE

PLANUNG PERGOLENVIERTEL SÜD

• Fräsen/Schneiden der vorhandenen Fahrbahn

• Herstellen der Nebenflächen von

Wendehammer bis zur Kurve zw. BF 8 und 10

• Genaue Grenzen werden durch Baufirma

festgelegt

• Durchfahrt zu KGV wird gewährleistet

• Ggf. Fertigstellung der Fahrbahn in Teilbereich



BAUABLAUF – DETAILLIERT (4)

SEITE 11

KURVE BIS ALTE WÖHR

PLANUNG PERGOLENVIERTEL SÜD

• Herstellen der Nebenflächen im südlichen

Feldahornweg inkl. Treppen-/Rampenanlage

• Herstellen der Nebenflächen nördlich der Alten 

Wöhr – Sperrung mit Umleitung über die 

südliche Fahrbahnseite

• Fertigstellung der Fahrbahn Feldahornweg



BAUABLAUF – DETAILLIERT (5)

SEITE 12

QUERUNG ALTE WÖHR

PLANUNG PERGOLENVIERTEL SÜD

• Zuerst Fertigstellung der Nebenfläche auf der 

südlichen Seite

• Abschließend Herstellen der Mittelinsel unter 

Vollsperrung der Alten Wöhr – abhängig von 

Baustellen/Sperrungen in der Umgebung 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

PLANUNG PERGOLENVIERTEL SÜD

SEITE 14
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